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Dentinhypersensibilität und Zahn -
erosion, aber auch Intensivfluoridie-
rung und Zahnfleischprobleme bil -
deten die Schwerpunkte am GABA/
Colgate-Stand auf der DENTAL
BERN 2012. Insbesondere die ver-
schiedenen Technologien und Wir-

kungsweisen der GABA-Produkte 
(z. B. die PRO-ARGIN-Technologie)
standen dabei im Vordergrund. Drei
Tage lang erwartete ein hoch qualifi-
ziertes Team die Besucherinnen und
Besucher der BernExpo. „Wir haben
viele intensive Gespräche geführt und

sind mit dem Messeauftritt zufrie-
den“, zog Dr. Uta Wagner, Leiterin der
Dentalabteilung bei GABA, Bilanz.
Rund 1’500 Besucher hat das GABA/
Colgate-Team an seinem Messestand
bedient.

Zum ersten Mal öffnete die wich-

tigste Landesschau der gesamten
zahnmedizinischen Branche der
Schweiz ihre Tore in der Bundes-
hauptstadt. Auf mehr als 12’000 Qua-
dratmetern präsentierten sich 222
Aussteller mit ihren Ständen und Pro-
dukten. Auch der parallel zur Ausstel-

lung durchgeführte SSO-Kongress
erwies sich trotz harter Konkurrenz
durch makelloses Sommerwetter als
grosser Erfolg. Die nächste DENTAL
BERN ist für den 22. bis 24. Mai 2014
geplant. Sie soll erneut in den Hallen
der BernExpo stattfinden. DT

Positive Bilanz nach DENTAL BERN 2012
1’500 Besucher sorgten für gute Gespräche am Messestand.

Ab sofort ist die Son derausgabe „Pa-
rodontologie“ des Fachmagazins
PROPHYLAXEdialog kostenfrei bei
der GABA erhältlich. Die Sonderaus-
gabe widmet sich verschiedenen As-
pekten aus der Parodontologie. Eine
wichtige Rolle spielt die Verbindung
von Diabetes und Parodontitis; ein
anderer Artikel beschäftigt sich mit

Parodontitis und Implantaten. Darü-
ber hinaus wird auch auf die Diagnose
von Halitosis eingegangen. Bei den
Autoren der neuen Sonderausgabe
handelt es sich um international aner-
kannte Experten, darunter Prof. Sø-
ren Jepsen und Prof. Jörg Meyle aus
Deutschland sowie Prof. Marc Quiry-
nen aus Belgien und Dr. Iréne Hitz-
Lindenmüller aus Basel.

Als Spezialist für Mund- und
Zahnpflege liegt der GABA die Aus-
einandersetzung mit parodontalen
Erkrankungen besonders am Herzen.
Mit zwei wissenschaftlichen Sympo-
sien und einem grossen Messestand
beteiligte sie sich deshalb auch an der
Europerio 7 in Wien.

Zahnärzte und Praxisteams kön-
nen die Sonderausgabe „Parodonto-
logie“ kostenlos bestellen (E-Mail:
presse@gaba.com). Abonnenten des
PROPHYLAXEdialogs erhalten sie
automatisch per Post. Online ist das
Magazin als PDF unter www.gaba.ch
> Medien > Publikationen verfüg-
bar. DT

PROPHYLAXEdialog

Sonderausgabe Parodontologie

Zeitschrift für Oralprävention in der Praxis

Diabetes mellitus und Parodontitis

Diabetes mellitus und Zahnimplantate

Diabetes und Mundschleimhautveränderungen

Diagnose von Mundgeruch

Neu: PROPHYLAXEdialog
„Parodontologie“

Sonderausgabe kann kostenfrei geordert werden 
und ist auch online einsehbar.

Millionen Europäer tragen Zahnimplantate. Auch für sie bleibt
gute Mundpflege unverzichtbar, ansonsten drohen parodontale
Erkrankungen. Dies war eine der wichtigsten Botschaften des ge-
meinsamen Colgate/GABA-Symposiums auf der Europerio 7 in
Wien. Fast 500 Zuhörer aus aller Welt lauschten den Vorträgen der
Referenten. Den Vorsitz des Symposiums hatte Prof. Dr. Dr. Søren
Jepsen, DE-Bonn. Referenten waren Prof. Dr. Mariano Sanz, 
ES-Madrid, Prof. Dr. Angelo Mariotti, US-Columbus, und Prof.
Dr. Stefan Renvert, SE-Kristianstad. 
Weitere Informationen zu dem Symposium gibt es im Internet un-
ter www.gaba.com/europerio7. DT

Gründliche Mundpflege wichtig bei
Zahnimplantaten

Europerio7: Colgate/GABA-Symposium stellt zentrale Botschaft heraus.

v.l.n.r.: Prof. Dr. Mariano Sanz, ES-Madrid, Prof. Dr. 
Angelo Mariotti, US-Columbus, Prof. Dr. Søren Jepsen,
DE-Bonn, und Prof. Dr. Stefan Renvert, SE-Kristianstad.

Unter dem Titel „Paro-
dontaltherapie – ein Er-
folg ohne Nebenwir-
kungen?!“ startete die
jüngste GABA-Road -
show mit hochkarätigen
Referenten in Dresden.
Unter Leitung von Prof.
Dr. Thomas Hoffmann,
DE-Dresden, erfuhren
die Zuhörer Wissens-

wertes über die gingivale Rezession
als eine alltägliche multidisziplinäre
Herausforderung. Oberärztin Dr.
Katrin Nickels, DE-Frankfurt am
Main, gab Hinweise zu der Frage, wie
bei Paropatienten Schmerzfreiheit
und Zahnerhalt möglich sind. Zu 
guter Letzt verriet Dentalhygienike-
rin Susanne Graack aus Hamburg
Tipps und Tricks für eine erfolgreiche
Prophylaxesitzung. Mit einer ange-
regten Diskussion und einem Imbiss
endete die Veranstaltung im Interna-
tionalen Congress Center in Dresden.

Im Fokus dieser – auch in der
Schweiz stattfindenden – Fortbil-
dungsreihe steht das vielschichtige
Thema der gingivalen Rezession.
Praktische Erkenntnisse und Tipps
aus dem Arbeitsalltag runden das In-
formationsangebot ab.

Neben zahlreichen Terminen in
Deutschland wird am Donnerstag,
29. November, 16 Uhr, in Basel der
letzte und einzige Roadshow-Termin
in der Schweiz stattfinden. Der ge-
naue Veranstaltungsort wird mit der
Anmeldebestätigung mitgeteilt.

Die Veranstaltung dauert etwa
drei Stunden, die Teilnahme kostet
für Zahnärzte CHF 136.–, für Praxis-
mitarbeiter/-innen CHF 107.–. 

Weitere Details sowie Anmeldung
unter www.gaba.ch/fortbildung oder
Tel. +49 3641 3116160. Unter der an-
gegebenen URL sind ab sofort auch
Bilder der Auftaktveranstaltung zu
finden. DT

Erfolgreicher Auftakt für Roadshow
Termin in Basel im November/Fotos aus DE-Dresden sind ab sofort online.

Alles rund um gingivale Rezessionen erfahren Teilnehmer
an der GABA-Roadshow.
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Begeistern Sie Ihre Patienten für das perfekte Lächeln – und  
nehmen Sie Ihnen die Angst vor zahnästhetischen Behandlungen.

Termine: 07. 09. 2012, 16. 11. 2012
Referent: Prof. Dr. Giovanni Maria Gaeta
Ort: Zahnärzte Vaduz Süd, FL -9490 Vaduz
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